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Vorwort 
Mit der Version Wildfire hat PTC ein völlig neues Bedienkonzept für sein bewährtes 3D-CAD-System Pro/ENGINEER her-
ausgebracht. Die Bedienung der Version Wildfire 5.0 hat sich gegenüber den vorangegangenen Versionen noch einmal 
erheblich vereinfacht.  

Die vorliegende 5. Auflage des Buches richtet sich in erster Linie an alle, die sich erstmalig in das 3D-CAD-System 
Pro/ENGINEER-Wildfire einarbeiten wollen. Das Buch wurde als Handbuch für Pro/ENGINEER-Funktionen und als Lehr-
buch im Hinblick auf die Version Wildfire 5.0 weiterentwickelt. Gegenüber der 4. Auflage wurde das Buch vielfältig erwei-
tert. Wesentliche Erweiterungen sind die Handhabung von Blechteilen und das Modellieren mit Flächen und Kurven. 

Am weitgehend durchgängig verwendeten Beispiel eines Modellflugmotors werden in kleinen Arbeitsschritten die wichtigs-
ten Verfahren der 3D-Konstruktion, einschließlich der Blechteilkonstruktion, bis hin zur abgeleiteten Fertigungszeichnung 
erlernt und trainiert. Neben den reinen Programm-Handhabungstechniken werden die verschiedenen Konstruktionsarbeits-
weisen, wie „Top-Down“ und „Bottom-Up“, sowie die Arbeit aus dem Grobmodell erläutert. Ergänzend werden flexible Kom-
ponenten behandelt und eine weit reichende Konstruktionsbibliothek, unter anderem auch mit Zahnradmodellen, vorgestellt. 

Da meist mehrere Vorgehensweisen zum gleichen Modellergebnis führen, werden möglichst viele der wichtigsten Verfahren 
und Lösungsansätze beschrieben. Neben der Volumenmodellierung werden Verfahren zur Organisation und Strukturierung 
von Baugruppen sowie zur Animation der Komponenten behandelt. Die beschriebenen Funktionen stellen dabei höchstens 
20 % der gesamten Pro/ENGINEER-Umgebung dar.  

Über die Inhalte klassischer Basis- oder Grundkurse hinausgehend soll das Buch den Konstrukteur in die Lage versetzen, 
übliche Konstruktions- und Detaillierungsaufgaben selbstständig, ohne fremde Hilfe zu lösen. Aufgrund des ausführlichen 
Inhalts- und Sachwortverzeichnisses ist das Buch zum Selbststudium und als Nachschlagewerk geeignet. Dem Buch beige-
fügt ist eine DVD mit Bildschirmfilmen der wesentlichen Modellierungs- und Verfahrensschritte. 

Der im Rahmen des Buches verwendete Motor vom Typ „Graupner OS Max 61 FX“ wurde aus didaktischen Gründen teil-
weise erheblich verändert. So entsprechen beispielsweise die angegebenen Werkstoffe nicht den tatsächlich verwendeten 
Werkstoffen. Auch wurden verschiedene Maße geändert oder Geometrieelemente weggelassen. Der Schulungsmotor ist 
damit nicht flugfähig. Bei den Marken „Graupner“ und „OS“ handelt es sich um beim Deutschen Patentamt eingetragene 
Marken. 

Unseren Lesern wünschen wir viel Freude und Erfolg bei der Erarbeitung der wesentlichen Verfahren der 3D-Konstruktion 
mit Pro/ENGINEER-Wildfire 5. Kritische Hinweise unserer Leser nehmen wir unter der Verlagsadresse oder per E-Mail 
(lektorat@europa-lehrmittel.de) gerne entgegen. Wir bitten Sie, auch in Zukunft die Weiterbearbeitung dieses Buches durch 
Ihre Verbesserungsvorschläge zu unterstützen. 

 

Sommer 2010  Autor und Verlag 
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1 Anleitung zur Handhabung des Buches 

Die Darstellung von Dialogboxen wird so weit wie möglich durch zumindest ausschnittsweises Abbilden der entsprechen-
den Bildschirmdarstellung erreicht. Im Skizziermodus werden in Pro/ENGINEER standardmäßig die Skizzenelemente in 
weißer Farbe auf einem hellblauem Hintergrund dargestellt. Für diese Anleitung wurde stattdessen das Farbschema 
„Schwarz auf Weiß“ verwendet. 

Um die Erklärungen übersichtlicher zu gestalten, werden folgende Darstellungen und Abkürzungen verwendet: 

Aufgabe Darstellung 

Aufforderung zur Ausführung    

Hinweis zum möglichen Vorgehen   

Funktionsaufruf mit der Maus aus der Menü-
leiste (z. B. „Datei“)  ML 

Datei 
File 

    
 

Funktionsaufruf als Kette aus einem Untermenü 
der Menüleiste  
(z. B. Objektmodus „Skizze“ aus Funktion „Neu“ 
im „Dateimenü“) 

 ML 
Datei 
File 


Neu 
New 

    
Skizze 
Sketch  

Aufruf über Icon aus KE-Toolleiste 
(z. B. „Profil“ im Modus TEIL)  KL  

Aufruf über Icon aus Systemleiste 
(z. B. „Öffnen“)   SL  

Aufruf über Icon aus Skizziererleiste 
(z. B. „Bemaßen“ im SKIZZIERER)  SkL  

Darstellung alternativer Funktionsaufrufe 
(z. B. Funktion „Öffnen“ im „Dateimenü“)  ML 

Datei 
File 


Öffnen
Open 

oder SL  
 

Name eines Dialogfensters  {UMGEBUNG} 

Rechte Maustaste  [R] 

Linke Maustaste  [L] 

Mittlere Maustaste  [M] 

Scroll-Rad der Maus  [Sc] 

Return bzw. Eingabetaste  [] 

Strg-Taste  [Strg] 

Umschalttaste Groß-/Kleinschreibung  [] 

Gleichzeitige Maus- und Tastatur-Kombination  
(z. B. Umschalttaste und linke Maustaste) 

 
[ + L] 

Befehlsschalter in Dialogfenstern 
 

[OK] oder  

Warnungen, Hinweise und Tipps 
  So kommen Sie schneller ans Ziel. 

Eingabeaufrufe von Pro/ENGINEER  |Name|? 

Eingaben  [1.5]  

Pro/ENGINEER benötigt als Dezimaltrennzeichen einen Punkt „.“. Werden daher im Verlauf dieses Buches direkte Einga-
ben angegeben, so werden diese in eckigen Klammern und mit Dezimalpunkt dargestellt. Häufig wird zur Verdeutlichung 
die Einheit mit ausgegeben, z. B. [1.5] mm. Maßangaben im Textverlauf werden in der üblichen Form mit Dezimalkomma 
dargestellt, z. B. Tiefe T = 1,5 mm. 

  

Begriffe  Bedeutung 

Objekte  Bauteile, Komponenten, Zeichnungen, Haupt- und Unterbaugruppen 

Elemente  Konstruktionselemente, Bezugselemente, Flächen usw. 

Modelle  Teil- oder Baugruppenobjekte 
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2 Einleitung 

Bei der klassischen zweidimensionalen Darstellung von Konstruktionen in Form technischer Zeichnungen leitet der Kon-
strukteur von einem dreidimensionalen, nur in seiner Vorstellung existierenden Modell verschiedene zweidimensionale 
Ansichten und Schnitte ab, die zusammengenommen und versehen mit Maßen eine vollständige Beschreibung des ge-
wünschten dreidimensionalen Bauteils ergeben.  

Moderne 3D-CAD-Systeme ermöglichen es dem Konstrukteur, seine dreidimensionale Vorstellung in ein ebenfalls dreidi-
mensionales, virtuelles Modell umzusetzen, welches von allen Seiten und in beliebigen Körperschnitten betrachtet werden 
kann. Für das Ableiten der zur Dokumentation des Bauteils erforderlichen zweidimensionalen Ansichten und Schnitte in 
Form von Zeichnungen stehen in Pro/ENGINEER umfangreiche Hilfsmittel bereit, die einen hohen Automatisierungsgrad 
ermöglichen. 

Der wesentliche Unterschied zur 2D-Konstruktion besteht darin, dass der Konstrukteur die Gestalt des Bauteils nicht mehr 
über das Bemaßen in den Zeichnungen, sondern über die Festlegung von Längen, Abständen, Durchmessern usw. bei der 
3D-Modellerzeugung vornimmt. Die Maße in den abgeleiteten Zeichnungen sind das Ergebnis (Ausgabe) dieses Prozes-
ses; sie dienen im Allgemeinen nicht der Eingabe. In Baugruppendateien werden Verweise auf die Bauteile und deren Ver-
bindungen abgelegt. 

Pro/ENGINEER unterscheidet daher zwischen:  

 Bauteilmodelldaten, die in Dateien mit der Endung „.prt“ (part) abgelegt werden,  

 Baugruppenmodelldaten mit der Endung „.asm“ (assembly),  

 Zeichnungsdaten dieser Modelle, die in eigenen Dateien mit der Endung „.drw“ (drawing) abgelegt werden. Zeich-
nungsdaten sind in diesem Zusammenhang nur die Informationen über die Art und Lage von Ansichten und 
Schnitten, Formatvorgaben, Anordnung von Bemaßungen, Oberflächen usw. sowie der Verweis auf die zugehöri-
ge Modelldatei. Die Maße und Abhängigkeiten der Konstruktionselemente sind hier nicht gemeint. 

Aufgrund dieser Struktur werden alle das Modell beschreibenden Informationen (Maße, Definition von Schnitten und 
Schnittverläufen, Toleranzen, Werkstoffdaten usw.) im Modell abgespeichert. 

Im Folgenden sind einige weitere Merkmale von Pro/ENGINEER zusammengefasst und kurz beschrieben: 

 Parametrik: Die Modelle sind in Pro/ENGINEER parametrisch aufgebaut. Die Änderung eines Maßwertes führt zu 
einer Änderung des Modells und seiner Abhängigkeiten. Anstelle fester Maßwerte können mathematische Funktionen 
(Beziehungen) eingegeben werden, die eine variable Gestaltung der Modelle ermöglichen. 

 Bidirektionale Assoziativität: Die Assoziativität der Modelldaten ist bei Pro/ENGINER in beiden Richtungen gegeben. 
Werden beispielsweise Maßwerte des Modells geändert, werden automatisch die entsprechenden Zeichnungen auf die 
neuen Werte aktualisiert (Richtung 1). Werden umgekehrt Änderungen eines Maßwertes in einer abgeleiteten 2D-
Zeichnung vorgenommen, wird das 3D-Modell mit allen seinen Abhängigkeiten aktualisiert (Richtung 2). 

Bei Bauteilen, die Bestandteil von Baugruppen sind, kann die Änderung aus der abgeleiteten Zeichnung heraus auf-
grund der dort nicht erkennbaren Abhängigkeiten zu anderen Bauteilen und Nachfolgeelementen zu unerwarteten Er-
gebnissen beim Regenerieren der Baugruppe führen. 

 Vermeiden Sie das Ändern von Bauteilen durch Maßänderungen in der abgeleiteten 2D-Zeichnung. 

 Elementbasiertes Modellieren: Beim elementbasierten Modellieren wird 
das Modell aus mehreren Konstruktionselementen aufgebaut. Das sind in 
erster Linie gezogene oder rotierte Körper und Schnitte. Dazu kommen 
platzierbare Grundelemente (Pick and Place-Elemente) wie Bohrungen, 
Fasen, Rundungen usw.  

Daneben dienen Bezüge (Ebenen, Achsen, Punkte und Kurven) zur Lage-
fixierung der Konstruktionselemente (Referenzierung). 

Dasselbe Modell kann auf unterschiedliche Arten erstellt werden. Bei-
spielsweise können Fasen und Rundungen schon in der Skizze des Zug- 
oder Rotationskörpers definiert werden oder als eigenes Konstruktionsele-
ment dem Körper nachgeschaltet werden. 

 Es gibt in Pro/ENGINEER keine Modellierungsvorschriften. Halten 
Sie die Skizzen so einfach wie möglich. Verwenden Sie nach Möglichkeit 
viele einfache Konstruktionselemente und platzierbare Grundelemente 
anstelle komplexer Konstruktionselemente.  

 

Körper 

Bohrung

Schnitt 

Rundung 

Körper 
Fase 
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 Eltern-Kind-Beziehungen: Als Eltern-Kind-Beziehung wird der Zusammenhang zwischen Konstruktionselementen 
oder Baugruppenkomponenten bezeichnet. Nachfolgend ist eine Bohrung in Abhängigkeit zu einer geraden Nut plat-
ziert. Ändert sich die Breite der Nut, ändert sich auch die Lage der Bohrung. In dieser parametrischen Beziehung ist die 
Nut das sog. ,,Elternelement" und die Bohrung das ,,Kind" der Nut. 

 

 

 

 

 

 

 

Nut:  Elternelement 
Bohrung: Kind (referenziert auf Nut) 

Die Bohrung wandert nach rechts. 

 
Das Beispiel soll verdeutlichen, wie wichtig es ist, beim Konstruieren darauf zu achten, welche Referenzen einem Kon-
struktionselement zugewiesen werden. 

Die Eltern-Kind-Beziehungen haben ebenfalls Einfluss auf das Löschen von Elementen. Soll die Nut aus dem oberen 
Beispiel gelöscht werden, muss der Bohrung zuerst eine neue Referenz zugewiesen werden. Gleiches gilt auch für El-
tern-Kind-Beziehungen innerhalb und zwischen Baugruppen. Im folgenden Beispiel bestehen keine Eltern-Kind-
Beziehungen. 

Es ist deshalb ratsam, die Einbaureferenzen von Baugruppenkomponenten im Voraus sorgfältig zu überdenken. 

 

 

 

 

 

 

Keine Eltern-Kind-Beziehungen zur Nut Die Position der Bohrung bleibt bei Verbreiterung der 
Nut unverändert. 

 

 

Maß ändern und regenerieren 

Maße ändern und regenerieren 
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3 Grundlagen / Basics 

3.1 Pro/ENGINEER-Hauptfenster 

Die Pro/ENGINEER-Benutzeroberfläche besteht aus einem Navigationsbereich oder Modellbaum, einem eingebetteten 
Web-Browser, der Menüleiste, einer Systemleiste, der KE-Toolleiste mit diversen Tool-Leisten, Mitteilungsbereichen, Dia-
logfenstern und dem Grafikfenster. 

Das zu bearbeitende Modell steht im Hauptarbeitsfenster. Im Mitteilungsbereich werden Eingabeaufforderungen des Sys-
tems, Ihre Tastatureingaben sowie wichtige Pro/ENGINEER-Mitteilungen angezeigt. 

In der Menüleiste findet man die wichtigsten Standardbefehle, von denen einige auch in der Systemleiste oder der KE-
Toolleiste enthalten sind. Die Systemleiste gehört in der abgebildeten Form (INNEO) nicht zum Standard von 
Pro/ENGINEER. Sie enthält eine große Zahl von Befehlen der Menüleiste in komprimierter Form als so genannte Mapkeys, 
die ein beschleunigtes Arbeiten ermöglichen. Da nahezu alle industriellen Installationen vergleichbare Mapkeys verwenden, 
werden diese von INNEO hier exemplarisch verwendet.  

Der Modellbaum stellt die Konstruktionshistorie des aktiven Modells bereit. 

Verschiedene Dialogfenster erscheinen je nach Befehl zur Unterstützung der notwendigen Eingaben. Am oberen rechten 
Rand des Bildschirms kann der Filter des Fangmodus eingestellt werden. Dieser definiert die beim Überfahren mit der Maus 
zu selektierenden Objekte (Bezüge, KEs, Komponenten usw.). 

 

 

Der Navigationsbereich enthält Registerkarten für den Modellbaum, die Folienstruktur, den Ordner-Browser, die Favoriten, 
den Verlauf und die Verbindungen. 

Der eingebettete Web-Browser von Pro/ENGINEER befindet sich rechts neben dem Navigationsfenster. Dieser Standard-
Browser bietet Zugriff auf interne oder externe Web-Sites sowie Infodaten, wie z. B. Bauteilinformationen.  

Die Menüleiste enthält Optionen zum Erzeugen, Speichern und Ändern von Modellen. Hier findet man ebenfalls Menüs zur 
Konfiguration der Pro/ENGINEER-Umgebung und zum Einstellen der Konfigurationsoptionen. Die Menüleiste kann ange-
passt werden, indem Befehle hinzugefügt, entfernt, kopiert oder verschoben und Symbole zu Befehlen hinzufügt oder von 
Befehlen entfernt werden.  

 Menüoptionen, die für den aktuellen Zustand des Fensters oder für das darin dargestellte Objekt oder Element nicht 
relevant sind, sind nicht verfügbar.  

Menüleiste 

Systemleiste 

Objektleiste

Mitteilungsbereich 

Statusbereich 

Filter 

Dialogfenster 

Grafikfenster 

Modellbaum 

Navigations-
bereich 

Informations-
bereich 

Web-
Browser 
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In allen Pro/ENGINEER-Fenstern gibt es einen Mitteilungs- und einen Statusbereich, in dem Hilfsinformationen angezeigt 
werden. Außerdem werden Kurzbeschreibungen eingeblendet, wenn die Maus auf Menünamen, Menübefehle, Schaltflä-
chen der Tool-Leiste oder bestimmte Elemente der Dialogfenster positioniert wird. 

Im Mitteilungsbereich werden alle Mitteilungen angezeigt, die sich unmittelbar auf die im betreffenden Fenster durchge-
führten Operationen beziehen. Das Mitteilungsfenster besitzt eine Trennlinie, die es vom grafischen Darstellungsbereich 
des Fensters abgrenzt. Wenn die Zahl der angezeigten Mitteilungszeilen erhöht oder verringert werden soll, wird der Fens-
terrahmen in die gewünschte Position gezogen, indem die Maus darauf positioniert und bei gedrückter linker Maustaste 
bewegt wird.  

Weiter Informationen können der PTC-Hilfe entnommen werden. 

 

3.2 Menübedienung 

3.2.1 Befehle der Menüleiste 

Die Menüleiste ist jederzeit anwählbar und ermöglicht den Zugriff auf die Hauptbetriebsarten von Pro/ENGINEER und auf 
andere systembezogene Funktionen:  

 

 

Bei individueller Konfiguration oder der Installation von Zusatztools können zusätzliche Menüpunkte vorhanden sein, über 
die sich Zusatzfunktionen anwählen lassen. 

 Datei / File: Mit dieser Funktion werden Pro/ENGINEER-Dateien verwaltet. Der Befehl enthält die Standardbefehle 
zum Öffnen, Erstellen und Löschen von Dateien oder zum Wechseln des Arbeitsverzeichnisses, außerdem Befehle 
zum Zugriff auf Schnittstellen (Drucker, Import, Export) und zum Beenden der Sitzung. 

 Editieren / Edit: In diesem Menü befinden sich Funktionen, die zur Modifizierung des Modells dienen, wie z. B. 
Löschen, Ändern von Maßwerten, Definitionen und Referenzen. Diese Unterpunkte sind anwählbar, sobald ein Objekt 
aufgerufen wurde. Außerdem befinden sich hier die Funktionen zur Vorauswahl-Einstellung. 

 Ansicht / View: Mit diesem Menüpunkt wird die Darstellung eines Objekts oder auch des gesamten Systems geändert.  

 Einfügen / Insert: In diesem Menü befinden sich die Funktionen zum Erzeugen der Konstruktionselemente, wie z. B. 
Körper und Schnitte, Schalen, Bohrungen, Fasen, Rundungen usw. 

 Analyse / Analysis: Hier sind alle Analysefunktionen, wie z. B. Messen, Modellanalyse usw. untergebracht. 

 Info: In diesem Menü erhält man allgemeine Modellinformationen zu den Konstruktionselementen, zur Bauelemente-
Stückliste, zum Komponenten-Einbau, zur Modellgröße und zu Eltern-Kind-Beziehungen.  

 Applikationen / Applications: In diesem Menü kann zwischen dem Standardmodus und optionalen Modulen, wie 
Mechanica (FEM), Cabeling (Kabelmodul), Piping (Rohrmodul), Welding (Schweißmodul), Animation (Bewegungsmo-
dul) usw. gewählt werden. 

 Tools: Hier werden Einstellungen zur Umgebung vorgenommen, die Datei <config.pro> wird editiert oder eigene Map-
keys werden erstellt. Des Weiteren hat man hier Zugriff auf die Beziehungen und Parameter der Modelle, Familienta-
bellen können angelegt werden oder auf UDF (engl.: user defined features / benutzerdefinierte Elemente) kann zuge-
griffen werden. 

 Manikin: Dieser Menübereich enthält Funktionen zur Handhabung von beweglichen menschlichen Modellen. Diese 
Funktion steht in der Studentenversion nicht zur Verfügung. 

 Fenster / Window: Mit dieser Funktion werden aktuelle Fenster geschlossen, oder es wird zwischen verschiedenen 
Fenster gewechselt. Auch neue Fenster können für ein Bauteil geöffnet werden. 

 Hilfe / Help: Dieser Menüpunkt ruft die Online-Hilfe auf. 

 

3.2.2 Menü „Datei / File“  

Bevor Sie mit dem Modellieren beginnen, sollten Sie sich mit den Speicherfunktionen von Pro/ENGINEER vertraut machen, 
da diese teilweise vom üblichen Windows-Standard abweichen: 

 Pro/ENGINEER sucht alle Dateien im Arbeitsverzeichnis und über konfigurierte Suchpfade (Suchpfade siehe Kap. 
3.2.9).  

 Neu erzeugte Objekte werden im Arbeitsverzeichnis abgelegt. 

 Aufgerufene Objekte werden im Herkunftsverzeichnis abgelegt. 
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 Wählen Sie zu Beginn der Arbeit zuerst das Arbeitsverzeichnis für das aktuelle Projekt aus oder erzeugen Sie ein 
neues Arbeitsverzeichnis. 

  Abweichend von typischen Windows-Programmen bleibt nach dem Schließen eines Fensters das Objekt weiter im 
Arbeitsspeicher. Zum Entfernen aus dem Arbeitsspeicher dient der Befehl Wegnehmen. 

  Der Befehl Löschen entfernt Modelle sowohl aus dem Arbeitsspeicher als auch von der Festplatte ohne Verwendung 
des Windows-Papierkorbes. 

 Gelöschte Objekte sind unwiderruflich vernichtet. 

Das Datei-Menü bietet die folgenden Wahlmöglichkeiten: 

  Neu / New : Erstellt ein neues Objekt (Skizze, Teil, Baugruppe, Zeich-
nung). 

  Öffnen / Open : Öffnet ein vorhandenes Objekt aus dem aktuellen Ar-
beitsverzeichnis. Alle Objekte im Verzeichnis werden angezeigt. Zur Aus-
wahl eines Objektes kann das Verzeichnis auch gewechselt werden. 

Wenn in der Konfigurationsdatei <config.pro> der 
Schalter open_simplified_rep_by_default auf 
yes gesetzt ist (siehe Kap. 3.2.9), wird man beim 
Öffnen vorhandener Dateien aufgefordert, den 
Darstellungstyp zu wählen. Die Darstellungstypen 
und ihre Verwendung werden in Kap. 16.1 erklärt. 

 Öffnen Sie zunächst alle Dateien im Mo-
dus „Master-Darstellung“. 

 
  Arbeitsverzeichnis festlegen / Set Working Directory: Wechselt das 

aktuelle Arbeitsverzeichnis. 

  Fenster schließen / Close Window : Schließt das aktuelle Fenster. Der 
Inhalt des Fensters verbleibt im Arbeitsspeicher.  

  Speichern / Save : Speichert ein Objekt auf die Festplatte. Wurde ein Objekt aus einem anderen Verzeichnis auf-
gerufen, wird es auch wieder dorthin gespeichert. 

  Kopie speichern / Save a Copy: Speichert eine Kopie des aktuellen Objekts unter einem neuen Namen. Das ur-
sprüngliche Objekt bleibt dabei aktiv. 

  Datensicherung / Backup: Kopiert den aktuellen Zustand aller abhängigen Objekte einer Baugruppe in ein zu wäh-
lendes Verzeichnis. 

  Spiegelteil, Baugruppe spiegeln / Mirror Part , Mirror Assembly: Es wird ein neues gespiegeltes Teil bzw. eine 
neue gespiegelte Baugruppe erstellt. Zu allen Komponenten der Baugruppe werden neue gespiegelte Komponenten 
erstellt. 

 Umbenennen / Rename: Ändert den Dateinamen des aktuellen Objektes in einen neuen Dateinamen. Die Datei kann 
endgültig auf der Festplatte umbenannt werden oder nur für die Dauer der aktuellen Sitzung. 

 Sicherheit / Security: Das digitale Rechtemanagement (Digital Rights Management, DRM) unterstützt dabei, den 
Zugriff auf Modelle und Daten zu kontrollieren. 

 Wegnehmen / Erase: 

Aktuell  / Current : Löscht das aktuelle Teil aus dem Arbeitsspeicher, sofern nicht in einem anderen Fenster ver-
wendet. 

Nicht dargestellte / Not Displayed : Entfernt alle nicht dargestellten Teile / Baugruppen aus dem Arbeitsspeicher. 

 Löschen / Delete: 

Alte Versionen / Old Versions: Löscht alle älteren Versionen eines Objektes von der Festplatte. 
Alle Versionen / All Versions: Löscht alle Versionen eines Objektes von der Festplatte und aus dem Arbeitsspeicher. 

 Den Befehl Löschen/Alle Versionen können Sie nicht rückgängig machen. Wenn Sie beim Löschen die Option 
„Alle Versionen“ gewählt haben, können Sie auch keinen früheren Stand mehr aufrufen. 

  Variantenoperationen / Instance Operations: Aktiviert ein Menü zur Steuerung von optimierten Variantenaufrufen. 

  Deklarieren / Declare: Erlaubt die Definition und Zuordnung von Steuerdateien (Layouts, Entwürfe). 
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  Associative Topology Bus: Funktionen zur Behandlung von importierten Geometrien anderer CAD-Systeme. 

  Drucken / Print  : Druckt die Datei auf dem eingerichteten Drucker. 

  Expressdrucken / Quick Print: Standard 3D-Ansichten können direkt gedruckt werden. 

   Senden an / Send To: Ermöglicht das Versenden von Dateien per E-Mail. 
  Eigenschaften / Properties: Ermöglicht den Zugriff auf die Modell- bzw. Baugruppeneigenschaften, wie Toleranzen, 

Genauigkeiten, Materialien, usw. 
  Beenden / Exit: Beendet die aktuelle Pro/ENGINEER-Sitzung. 

 

3.2.3 Dateinamen und Versionen 

Grundsätzlich wird von Pro/ENGINEER keine Datei überschrieben, sondern die aktuelle Version wird immer als neue Datei 
unter demselben Namen mit einer neuen Versionsnummer abgelegt. 

 Teil- bzw. Baugruppennamen müssen im Arbeitsumfeld (unternehmensweit) absolut einmalig sein! 

Die Regeln zur Namensgebung von Dateien, z. B. die Länge des Dateinamens, die Auswirkung von Groß- und Kleinschrei-
bung usw. sind abhängig vom Betriebssystem. Beachten Sie diese Regeln, bevor Sie Objekte in Pro/ENGINEER speichern. 
Für gewöhnlich sollten alle Datei- und Verzeichnisnamen klein geschrieben werden. Es dürfen keine Umlaute (ü, ö, ä) oder 
der Buchstabe ß, keine Sonder-n oder Leerzeichen verwendet werden. 

Für die Standarderweiterungen von Dateinamen gilt: 

Einzelteildatei xxxxx.prt.## prt: part Zeichnungsdatei xxxxx.drw.## drw: drawing 

Baugruppendatei xxxxx.asm.## asm: assembly Skizzendateie xxxxx.sec.## sec: section 

xxxxx: Dateibezeichner     ##: laufende Versionsnummer 

 Zeichnungen sollten den gleichen Namen wie die darin enthaltenen Modelle erhalten. 

In diesem Buch werden Bauteile mit beschreibenden Dateinamen (Beispiel: kurbelwelle.prt) und Unterbaugruppen mit 
„BG_“ plus beschreibendem Namen (Beispiel: BG_kurbewelle.asm) benannt. Die Hauptbaugruppe erhält zur Unterschei-
dung von Unterbaugruppen keine Vorsetzzeichen. Sie lautet hier: motor.asm. 

 

3.2.4 Objektmodus wählen 

Das Dialogfenster „Neu“, das automatisch bei der 
Erzeugung eines neuen Objektes aufgerufen wird, 
ermöglicht den Zugriff auf die Hauptobjektarten von 
Pro/ENGINEER. Nachfolgende Objektmodi werden 
in diesem Buch verwendet und erläutert: 

  Skizze / Sketch 

Skizzen sind 2-dimensionale parametrische 
Profile, die zur Definition von Form und Größe 
sowie zur Lokalisierung von Konstruktionsele-
menten verwendet werden. 

  Teil / Part 

Im Teil-Modus werden Einzelteile modelliert.  
  

  Baugruppe / Assembly 

Der Baugruppe-Modus wird benutzt, um bestehende Teile und Unterbaugruppen zu Baugruppen zusammenzubauen. 

  Zeichnung / Drawing 

Dieser Modus ermöglicht die Erstellung bemaßter 2D-Zeichnungen von Teilen und Baugruppen. In der Zeichnung wird 
das zuvor erzeugte 3D-Modell in bestimmten Ansichten und Schnitten dargestellt (Abbildung des 3D-Modells). Die 
Zeichnungsansichten und Maße sind assoziativ zum 3D-Modell; wird z. B. in einer Ansicht ein Maß geändert, werden 
nach dem Regenerieren alle Ansichten und das 3D-Modell auf den neuesten Stand gebracht. Das Gleiche gilt auch bei 
Änderungen im 3D-Modell. Beim Erzeugen einer Zeichnung müssen Zeichnungsname und Zeichnungsgröße angege-
ben werden. Das Format der Zeichnung kann jederzeit geändert werden. 

  Bericht / Report 

Dieser Modus ermöglicht die Erstellung von assoziativen Berichten, insbesondere Stücklisten. Das Format des Berich-
tes kann jederzeit geändert werden. 
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3.2.5 Menü „Ansichten / View“  

  Bildaufbau / Repaint : Neuzeichnen des Bildschirminhaltes. 

  Schattieren / Shade  : Stellt das Teil schattiert dar. 

  Fenster rendern / Render Window : Rendert den aktuellen Bildschirm 
entsprechend der vorgegebenen Rendereinstellungen. Jede Änderung des 
Bildschirms führt zum Löschen des Renderergebnisses. 

  Erhöhter Realismus / Enhanced Realism : Aktiviert das Echtzeit-
Rendering / Real-Time Rendering entsprechend der vorgegebenen Einstellun-
gen (siehe Darstellungseinstellungen / Display Settings). 

  Orientierung / Orientation 

 Standardorientierung / Standard-Orientation: Zeigt das Teil in der Stan-
dardansicht. 

 Zurück / Previous : Zeigt das Teil in der zuvor dargestellten Ansicht. 

 Neu einpassen / Refit : Passt das Teil so in den Bildschirm ein, dass 
alle Elemente sichtbar sind. 

 Neu orientieren / Reorient : Erlaubt eine Ausrichtung des Modells ei-
nerseits senkrecht zu bestimmten Referenzen (Über Referenz orientie-
ren). Dabei wird das Modell durch Anklicken von zwei normal (also unter 
90°) zueinander stehenden Flächen ausgerichtet (Beispiel: vorne-oben, un-
ten-links, rechts-oben usw.). Darüber hinaus kann das Modell um eine 
Achse oder Körperkante oder dynamisch mit der Maus bewegt und gedreht 
werden (Dynamisch orientieren). Siehe hierzu auch Kap. 16.1.6. 

  Sichtbarkeit / Visibility: Ermöglicht das Ein- bzw. Ausblenden  (Hide / Unhide) 
einzelner Objekte. 

 Hier besteht die Möglichkeit, alle ausgeblendeten Objekte in einem Schritt 
wieder einzublenden. 

  Explodieren / Explode (nur im Modus „Baugruppe“): Einstellungen und Darstellungsformen für eine Explosionsdarstel-
lung einer Baugruppe. 

  Ansichtsmanager / View Manager : Öffnet den Ansichtsmanager (siehe Kap. 16.1). 

  Kombinierte Ansichten anzeigen / Display Combined Views: Steuert die Darstellung von kombinierten Ansichten 
(siehe Kap. 16.1).  

  Zone : Ermöglicht den Zugriff auf Zonen (siehe Kap. 16.5). 

  Anmerkungsorientierung / Annotation Orientation: Definiert 
die Ausrichtung von 3D-Anmerkungen (siehe Kap. 12.9). 

  Modell einrichten / Model Setup: Stellt Werkzeuge zur Render-
Darstellung bereit. 

 Szene / Scene: Gestaltung der Renderszene 

 Raum / Room:  Gestaltung des Umgebungsraumes 

 Lichtquellen / Lights: Einrichten von Lichtquellen 

 Render-Einstellungen / Render Setup: Einrichten der Ren-
der-Optionen 

 Perspektiveinstellungen / Perspective Setting: 
 Einstellen von Perspektiven 

 

 Perspektivische Ansicht / Perspective View :  
Aktivieren einer perspektivischen Modellansicht 

 Fläche vernetzen / Mesh Surface:  
Darstellung ausgewählter Flächen als Flächennetz 

 Modellraster / Model Grid: Aktivieren eines Modellrasters 

  Folien / Layers : Schaltet die Modellbaumdarstellung in die 
Foliendarstellung um (siehe Kap. 9.5). 

Netz 

 

Raster 
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  Darstellungseinstellungen / Display Settings:  

 Modelldarstellung:  Drahtmodell, verdeckte Kanten, sichtbare Kanten oder schattierte Objekte 

 Bezugsdarstellung: Ebenen, Achsen, Punkte, Koordinatensysteme ein- bzw. ausblenden  

 Leistung:   Einzelbildrate beim Drehen 

 Sichtbarkeit:  Ermöglicht „Clipp“-Schnitte parallel zur Ansichtslage 

 Systemfarben:  Einstellen der Systemfarben 

 

3.2.6 Systemleiste 

Die Systemleiste ist jederzeit anwählbar und ermöglicht das Ausführen verschiedener Standardbefehle durch einen einzi-
gen Mausklick. Wird der Mauszeiger auf ein Icon der Systemleiste bewegt, erscheint eine Erklärung zu der entsprechenden 
Funktion.  

Wird die Systemleiste mit der rechten Maustaste angeklickt, erscheint ein Untermenü, in dem individuelle Anpassungen 
vorgenommen werden können. Der Inhalt der Tool-Leiste kann individuell angepasst werden. Es können auch eigene Be-
fehle bzw. Befehlskombinationen (Mapkeys) definiert werden. Daher sind je nach Installation stark variierende Erschei-
nungsformen der Systemleiste möglich. Änderungen aller Tool-Leisten, insbesondere auch der Systemleiste, werden in der 
Datei <config.win> gespeichert. 

Bei einigen Befehlen der Systemleiste können durch Anwählen des daneben liegenden, nach unten gerichteten Pfeils wei-
tere Befehle aufgerufen werden. Standardmäßig enthält die Systemleiste die Befehle Datei, Ansicht, Modelldarstellung, 
Bezugsdarstellung, Hilfe und Fenster.  

Die Menüs können beliebig zusammengestellt werden. Bei Verwendung der Datei config.win aus den INNEO Startup 
TOOLS (Studentenversion) für Wildfire 5.0 sieht die Systemleiste im Teil-Modus wie im Folgenden beschrieben aus. Ohne 
die Datei config.win sind in den Menüleisten einige Funktionen weniger enthalten. 

 

Beschreibung der Funktionen 

 Datei-Funktionen 
(Neu, Öffnen, Speichern, Drucken, aktives Objekt wegnehmen, inaktive Objekte weg-
nehmen) 

 

Bearbeiten-Funktionen 
(Rückgängig, letzter Widerruf rückgängig, Ausschneiden, Kopieren, Einfügen, Spezial 
einfügen, Regenerieren, Suchfunktion) 

Ansicht-Funktionen 

 

(Farbeffekte, Perspektivische Ansicht, Bildneuaufbau, Orientierungsmodus An/Aus, 
Zoom +/-, Bildschirm einpassen, Ansichtorientierung, gespeicherte Ansichten, Modell-
baumerweiterung, Folienmanager, Ansichtsmanager) 

Gespeicherte Ansichten: Es stehen vordefinierte Standardansichten zur Verfügung. 

 Darstellungs-Funktionen 
(Drahtmodell, verdeckte Kanten, sichtbare Kanten, schattierte Objekte, erhöhter Rea-
lismus) 

 
Bezugsdarstellung 
(Ebenen, Achsen, Punkte, Koordinatensysteme, Anmerkungen ein- bzw. ausblenden) 

 Fenster-Funktionen (Fenster aktivieren, Fenster schließen) 

 
Sonstiges: (Browser-Home, Kontext-Hilfe: Aufruf der Pro/E-Hilfe zum nächsten an-
zuwählenden Befehl) 

 


